DBYV Onlineunterricht 2025 — Schlemmreizung
Lektion 1 — Grundlagen

DBV

DEUTSCHER BRIDGE-VERBAND

Lektion 1
Grundlagen

Empfohlene Materialien:

K.-H. Kaiser, “Bridge lernen-Buch zum Selbststudium” ISBN 978-3-935485-45-6, 28,90 €
Sabine Auken, CD ,,Mut im Bridge*, Q-Plus Miinchen, 55 €

Roland Rohowsky, ,,Beherrsche die Farben!*, ISBN 978-3-925440-91-5, 17,50 €

K.-H. Kaiser, “Forum D 2015 - Die ungestorte Reizung” ISBN 978-3-935485-58-6
Tabellenbuch Forum D Plus, ISBN 978-3-00-025828-2

Marc Schomann, CD “Erfolgreich Reizen im Bridge [1]”, Q-Plus Miinchen

Marc Schomann, CD “Erfolgreich Reizen im Bridge [2]”, Q-Plus Miinchen

Marec Schomann, CD ,,Noch mehr Erfolg im Bridge*, Q-Plus Miinchen

© Bridgeakademie Frohner, 65187 Wiesbaden, Schiersteiner Str.8
B +1+49-611-9600747 @ ++49-162-9666042 DA cfroehnerl@web.de




Schlemmreizung

Lektion 1 — Schlemmreizung in Farbe - Grundlagen

Schlemmreizung in Farbe

Priorititen Anforderungen
1 Fit in Farbe (mindestens 8 Karten)
Punktstarke Kleinschlemm min. 33 FV
GroBschlemm min. 37 FV
2 Kontrolle in allen Farben (Erst- oder Zweitrundenkontrolle),
Kontrollen der Gegner kann nicht 2 Sofortstiche in einer Farbe gewinnen.
lv -—-3v - Kontrollgebote sind:
3% a.) Ass oder Konig (Figurenkontrollen)
1A == 34 ——- b.) Chicane oder Singleton (Schnappkontrollen)
4 & Ass oder Chicane sind Erstrundenkontrollen, K6nig oder
14 -4t —— Singleton Zweitrundenkontrollen
58 Eine Kontrollgebot zeigt den Besitz einer Kontrolle an.
1dh ——- 34 ——- Eine Ansage ist ein Kontrollgebot, wenn ein Fit feststeht und
4e die Ansage einer neuen Farbe zwingend insVollspiel fiihrt oder
die Vollspielstufe iiberschreitet.
Kontrollen werden sparsam gereizt, die ndchstmogliche
Kontrolle zuerst.
Das Auslassen einer Farbe verneint eine Kontrolle in dieser
Farbe.
3 Die Anzahl der Schliisselkarten wird mit der Assfrage
Schliisselkarten herausgefunden. (Roman Keycard Blackwood-Konvention)
(Assfrage) Diese wird immer mit dem Gebot 4 SA gestellt.
4 SA Antworten:
a.) 5S¢ 1 oder 4 Schliisselkarten
b.) 5¢ 0 oder 3 Schliisselkarten
c.) 5¥ 2 oder 5 Schliisselkarten ohne Trumpf-Dame
Beispiel: d.) 5a 2 oder 5 Schliisselkarten mit Trumpf-Dame
et ek . nach der Assfrage kann rollend (das néchste Gebot unter

(semiforcing, Pflichtrelay)
24 34 -
(20-22 FL, Schlemminteresse)
44 —-- 4SA ---
(#-Kontrolle, Assfrage)

S5 —--59 -
(1/4 Asse, Konigsfrage)
S5SA ---T74 -

(v-Konig, Endkontrakt)

Auslassung der Trumpffarbe) nach der Trumpfdame und
danach nach Nebenfarb-Konigen gefragt werden.
Konigsfrage ist fast immer nur sinnvoll, wenn man
Grof3schlemm spielen mochte.

Antworten Anzahl:

a.) 1. Stufe (ndchstes Gebot) 0 Konige

b.) 2. Stufe (libernichstes Gebot) 1 Konig

c.) 3 Stufe 2 Konige

Elegantere Losungen zeigen platzierte Konige (oder Spiral
Scan).
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Schlemmreizung
Lektion 1 — Schlemmreizung in Farbe - Grundlagen

Erlauterungen zu 2.) Kontrollgebote

Fiir einen erfolgreichen Schlemm (12 oder 13 Stiche) miissen 3 Anforderungen erfiillt sein:
1.) Punktstirke (Kleinschlemm min. 33 FV, Grof3schlemm min. 37 FV)

2.) Kontrollen in allen Farben

3.) Mindestens 4 von 5 Schliisselkarten

Kartenkombination Bezeichnung Art der Kontrolle Rundenkontrolle
AT6 Figurenkontrolle Erstrundenkontrolle (aktiv)
K87 Figurenkontrolle Zweitrundenkontrolle (passiv)
7 Singleton Schnappkontrolle Zweitrundenkontrolle (passiv)
K Singleton Schnappkontrolle Zweitrundenkontrolle (passiv)
--- Chicane Schnappkontrolle Erstrundenkontrolle (aktiv)

Eine Kontrollgebot ist eine Ansage, die den Besitz einer Kontrolle anzeigt.

Eine Ansage ist ein Kontrollgebot, wenn ein Fit feststeht und die Ansage einer neuen Farbe zwingend ins
Vollspiel fiihrt oder die Vollspielstufe iiberschreitet.

Wenn die natiirliche Ansage einer Farbe im Ablauf der Bietfolge unlogisch erscheint, handelt es sich ebenfalls
um ein Kontrollgebot.

Die Trumpffarbe kann dabei auch indirekt festgelegt werden.

Kontrollen werden sparsam gereizt ohne Beriicksichtigung ihrer Art. Das Auslassen einer Farbe verneint eine
Kontrolle.

Wenn der Partner das erste Kontrollgebot abgibt, ist es in aller Regel nicht gestattet, eine eigene Kontrolle zu
verschweigen, auch wenn Ihnen Thr Blatt nicht gefillt.

Mit Kontrollgeboten wird sofort aufgehdrt, wenn klar ist, dass eine Farbe nicht abgedeckt werden kann.

Das nennen der Trumpffarbe ist keine Kontrolle, sondern zeigt, dass man nichts mehr zu Kontrollen zu
melden hat.

Beispiele
Reizung von Kontrollgeboten

lv -39 -

3a*

& ---3a -

4e

& -—-4a —--

54

& -3 -

4¢
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Schlemmreizung
Lektion 1 — Schlemmreizung in Farbe - Grundlagen

Erliauterungen zu 3.)
Roman Keycard Blackwood-Konvention

o Assfrage 4 SA

Die Frage nach der Anzahl der Asse soll nur gestellt werden, wenn die iibrigen Bedingungen fiir einen Schlemm
erfiillt sind. Dies geschieht mit 4 SA Roman Keycard Blackwood. Die Konvention dient dazu, einen Schlemm zu
vermeiden, wenn 2 Asse (bzw. 1 Ass und Trumpfkdnig) fehlen. Daher sollte die Roman Keycard Blackwood Ass-
Frage nie gestellt werden, wenn die Kontrolle in einer Farbe fehlt. Ebenso kein Roman Keycard Blackwood mit einer
Chicane; man wiisste nicht, ob ein vom Partner angesagtes Ass niitzlich ist.

Der Trumptkonig zdhlt als enorm wichtige Karte neben den 4 Farbassen als 5.Schliisselkarte (Keycard)

Die modernen Antworten auf Roman Keycard Blackwood sind:

54 1 oder 4 Schliisselkarten

5¢ 0 oder 3 Schliisselkarten

5¢ 2 oder 5 Schliisselkarten ohne Trumpf-Dame
5a 2 oder 5 Schliisselkarten mit Trumpf-Dame

Die Antworten sind bietraumsparender als bei der urspriinglichen Blackwood-Konvention. Wenn man die
gemeinsame Stirke vorab ermittelt hat, ist es fast immer sehr leicht zu bestimmen, ob der Partner 0 oder 3
Schliisselkarten hat (entsprechend bei 1 oder 4 bzw. 2 oder 5).

« Folgereizung nach Beantwortungen
1.) 5v/5a  als Trumpffarbe bedeutet immer Abschluss.

2.) Nach der Antwort 5&/5 ¢ ist der Besitz der Trumpfdame noch ungeklért.

Das néchste Gebot (unter Auslassung der Trumpffarbe!) ist die Frage nach der Trumpfdame (Antwortmoglichkeiten:
nichstes Gebot — keine Trumpfdame, tibernéchstes Gebot — Trumpfdame). Danach kann analog 4.) rollend nach den
Konigen gefragt werden.

3.) Nach der Antwort 5&/5 ¢ ist der Besitz der Trumpfdame noch ungeklart.
Das iiberndchste Gebot (unter Auslassung der Trumpffarbe!) ist die Frage nach den Konigen wie 4.). Die
Trumpfdame ist uninteressant, da der Fragende sie selbst hat.

4.) nach der Antwort 5¥/5a ist die Trumpfdame geklért. Das nichste Gebot (unter Auslassung der Trumpffarbe!)
fragt nach Konigen.

« Weitere Schlemmkonventionen
1.) 5v/5a direkte Frage nach der Trumpfqualitit

2.) Exlusion Keycard Blackwood

Chicane-Assfrage (Voidwood) mit Chicane in der fragende Farbe. Das Ass in der Farbe ist unbekannt und zihlt nicht
mit.

3.) Josephine

5SA bei GroB3schlemminteresse, fragt nach Anzahl der Topfiguren in Trumpf
Antworten:

6%  keine Topfigur

6¢ 1 Topfigur

6v 2 Topfiguren

6A 3 Topfiguren
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Schlemmreizung

Lektion 1 — Schlemmreizung in Farbe - Grundlagen
4.) DOPI ROPI

Wenn der Gegner nach der Assfrage zwischenreizt, dann ist die Beantwortung nicht mehr moglich. Dann bedeutet
DOPI = Double — 0 — Pass — I

X 0 oder 3 Asse
pass 1 oder 4 Asse
néchstes Gebot 2 oder 5 Asse ohne Trumpf-Dame

tiberndchstes Gebot 2 oder 5 Asse mit Trumpf-Dame

Kontriert der Gegner auf 4 SA, dann gilt ROPI = Redouble — 0 — Pass — I

XX 0 oder 3 Asse
pass 1 oder 4 Asse
néchstes Gebot 2 oder 5 Asse ohne Trumpf-Dame

tiberndchstes Gebot 2 oder 5 Asse mit Trumpf-Dame

o Beispiele

AaA108 AK76542

v AKB L ¢

¢ KD96 ¢ 8

& A98 *«KDB73

2SA (20-21 FL) v (Transfer auf a)

3% (Transfer ausgefiihrt) 44 (Kontrolle mit Schlemminteresse oder 2. Farbe)
4SA (RKCB) 5« (1 oder 4 Keycards: aK)

5 ¢ (Frage nach der Trumpfdame) 5a (keine Trumpfdame)
Pass (Abschluss)

AaKB872 aADIO
vK4 vAl062
* A D64
«ADBI107 & K32

ISA (15-17 FL)

2v* (Transfer auf a) 24% (Transfer ausgefiihrt)
3% (2. Farbe) 3 a (Fitbestétigung)
44 (Kontrolle, Schlemminteresse) 4% (Kontrolle, verneint Kontrolle in ¢)
4SA (RKCB) 5a (2 oder 5 Keycards mit Trumpfdame)
5SA (Konigsfrage, GroBschlemm- 6+ (%K, ¢ K nicht mdglich, da keine #-Kontrolle)
interesse)
7 SA

W zihlt 13 sichere Stiche (54 + 2% + 16 + 5&), O muss %-Konig haben, da er mit 4% eine ¢-Kontrolle verneint
hat.
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Schlemmreizung
Lektion 1 — Schlemmreizung in Farbe - Grundlagen

Roman Keycard Blackwood-Konvention - klassisch
o Assfrage 4 SA

Die Frage nach der Anzahl der Asse soll nur gestellt werden, wenn die iibrigen Bedingungen fiir einen Schlemm
erfiillt sind. Dies geschieht mit 4SA Roman Keycard Blackwood. Die Konvention dient dazu, einen Schlemm zu
vermeiden, wenn 2 Asse (bzw. 1 Ass und Trumpfkonig) fehlen. Daher sollte die Roman Keycard Blackwood Ass-
Frage nie gestellt werden, wenn die Kontrolle in einer Farbe fehlt. Ebenso kein Roman Keycard Blackwood mit einer
Chicane; man wiisste nicht, ob ein vom Partner angesagtes Ass niitzlich ist.

Der Trumpfkonig zdhlt als enorm wichtige Karte neben den 4 Farbassen als 5.Schliisselkarte (Keycard)

Die klassischen Antworten auf Roman Keycard Blackwood sind:

S& (0 oder 3 Schlusselkarten
5¢ 1 oder4 Schliisselkarten

5% 2 oder 5 Schliisselkarten ohne Trumpf-Dame
S& 2 oder 5 Schliisselkarten mit Trumpf-Dame

Die Idee der Vertauschung der Gebote S& und 5 ¢ ist, dass bei 1 (oder 4) Schliisselkarten noch Platz ist, nach der
Trumpfdame zu fragen. Das ist insbesondere bei ¥—Fit gut. Bei 0 Schliisselkarten eriibrigt sich fast immer eine
weitere Frage und man muss nicht Platz sparen.
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Schlemmreizung
Lektion 1 — Schlemmreizung in Farbe - Grundlagen — Aufgaben

Reiziibungen Schlemmreizung in Farbe

Reizen Sie bis zum Endkontrakt! O/W passen immer.

Nord (Teiler) Siud

1)

AaADBI10542 A63
vADG6 vK752

¢ K5 ¢Al1063
& 4 &«~AB7

2)

A AKD A763
v73 vKDB1064
¢ AKD3 ¢B7

&« AKO65 &D4

3)

AaAl08 AK76542
vAKB v52

¢ KD96 ¢/

& A998 «KDB6
4)

A ADI10 AKB872
vAl1062 vKS5
¢D64 ¢ A
«K32 «ADBI107
5)

AaKD76 AA10842
vADB4 vKS5

¢ A8S52 ¢ KD

%3 &«B862
6.)

A42 aDB7
vABI072 vKD&843
¢ AKS D

s« KD4 s«ABS52
7)

AaDBS85 ' W
vA1072 vKDB9863
¢ AK®6 D3

% K8 s AS52
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Schlemmreizung

Lektion 1 — Schlemmreizung in Farbe - Grundlagen — Losungen zu den Aufgaben
Losungen zu Reiziibungen Schlemmreizung in Farbe

Reizen Sie bis zum Endkontrakt! O/W passen immer.

Nord (Teiler)

1)
AADB10542

vADGOG
¢ K5
&4

2.)
AaAKD
v73

¢ AKD3
&« AKO65

3)

A Al108
v AKB
¢KDOI96
& A98

4)
A AD 10
vA1062
e+D64
#K32

5.)
AKD76
vADB4
¢ A852
%3

® Kontrolle Sud
@ Frage nach Trumpfdame

® Frage nach Konigen

4SA RCKBW (Assfrage mit 5 KC,

1/4, 0/3, 2/5- 2/5+)

N 0] S W
2e&* 2e% AG63
3a* --- 4@ --- vK752
4SA S5v ¢A1063
64 &«AB7
N 0] S \\
2e% Je* AT763
3SA 4 vKDB1064
4SA Se ¢+ B7
5¢0@ --- 6w -  «D4
N 0] S W
2SA Jw* AK76542
3a* 4@ v52
4SA Se *7
5¢@ 54 «KDB6
N (0] S A\
ISA 2% AKBR872
20% -—- 3% --- vKS5
3a 46 ® * A
4e® 4SA «ADB107
54 5SA®
6o 7SA
N 0] S \\
le 1a AA10842
3a 40O vK5
4e® 4SA ¢ KD
S5¢ --- 5v®@ --- «B862
64
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Schlemmreizung
Lektion 1 — Schlemmreizung in Farbe - Grundlagen — Losungen zu den Aufgaben

6.) N 0] S W
A42 1w 2% AaDB7
vAB1072 2SA v vKDg843
¢ AKS8 46 ® 4v D
*KD4 - -—- *AB52
7.) N 0] S W
AaDB85S ISA 2e% A2
vA1072 Jw* 3a*0 vKDB9863
¢ AK6 46 ® 4v ¢ D3
% K8 4SA 54 &®AS52

6w

©Bridgeakademie Frohner, 65187 Wiesbaden, Schiersteiner Str.8, @& 0611-9600747, 0162-9666042
DA< cfroehner]l @web.de



mailto:cfroehner1@web.de

DBV Onlineunterricht Schlemmreizung - Lektion 1 - Grundlagen

Board 1 4 AK6532
Teiler Nord v AK3
Keiner in Gefahr ¢ KD2
& 4
s 84 N & 109
v B1054 W O v 9876
¢ 65 = ¢ B1093
& A10953 & DBS8
« DB7 1
vy D2 5 4
¢ A874 12
& K762
West Nord Ost Sid
2% Pass 2¢
Pass 24 Pass 34
Pass 4 SA Pass 5&
Pass 5¢ Pass 6%
Pass 64 alle passen
64 von Nord
Ausspiel: & D

Mit 21 FL und guter 6er Farbein ¢ erdffnet N
semiforcierend mit 2%. Sreizt Standardrelay mit 2 ¢ ,
auf 24 zeigt 34 dann Fit und Schlemminteresse. Mit
allen Kontrollen kann N direkt die Ass-Frage mit 4 SA
stellen, und nach der Antwort 5& = 1 SchlUsselkarte
noch die Trumpfdame erfragen.

Board 2 « AD93
Teiler Ost v 4
N-Sin Gefahr ¢ B1052
& B752
& K65 N & B7
vy KD873 W 0 vy AB109
¢ K6 ¢ AD
& K86 Sl . AD943
4 10842 o
v 652
s 98743 1
& 10
West Nord Ost Sid
1% Pass
1w Pass 49 Pass
4 SA Pass 5¢ Pass
6v alle passen
6 v von West
Ausspiel: ¢ B

O erdffnet mit 19 FL 1 ¥ und kannnach 1¥ von W
direktin 4 v springen (20 FV). W hat Schlemmstérke
(17 FV) und ale Kontrollen und stellt die Ass-Frage mit
4 SA. O zeigt mit 5¢ 0 oder 3 Schlusselkarten, W
erkennt, dass eine Schlisselkarte fehlt und reizt den
Kleinschlemm 6 .

Board 3 o A542
Teller Sid v 983
O-W in Gefahr ¢ 643
& AK7
« KD106 N « B973
v 6 W o v 105
¢ B1098 ¢ 752
%6543 =Bl . B1098
4 8
vy AKDB742 6112
¢ AKD 21
& D2
West Nord Ost Sid
2¢
Pass 2SA Pass 3v
Pass 34 Pass 44
Pass 44 Pass 4 SA
Pass S5v Pass 54
Pass 6% Pass 7SA
7 SA von Nord
Ausspiel: & B

Mit 10 sicheren Spielstichen eréffnet S2 ¢ |, starkste
Er6ffnung (partieforcierend). N gibt mit 2 SA ein
positives Relay (ab 8 FL). Nach 3 ¥ werden nun
Kontrollen gereizt. S kann die Ass-Frage stellen mit 4
SA und hort 2 Schltisselkarten ohne Trumpfdame.
Danach Konigsfrage und 7 SA als Endkontrakt gereizt.

Board 4 s 4
Teller West v B1098
Allein Gefahr ¢ 10987
& B982
o AKD 4 B109876
v AKD v?2
¢ K632 ¢ AD4
& 543 & KD6
& 532 )
vy 76543 21 12
& A107
West Nord Ost Sid
2SA Pass 3y Pass
34 Pass 4% Pass
44 Pass 4 SA Pass
5¢ Pass 5v Pass
55A Pass 6o alle passen

W erdffnet 2 SA mit ausgeglichenem Blatt und 21 FL.
O reizt Transfer auf # und stellt nach den Kontrollen

(# -Fit mit 6 Karten!) die Ass-Frage. W reizt 5% (0 oder
3 Schltsselkarten) Nun fragt 5 ¥ nach der Trumpfdame,
dieW mit 5SA + v K bestatigt. Nun kann O
Kleinschlemm reizen, eine Schltisselkarte fehlt.
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Board 5 & 108
Teiler Nord v 65432
N-Sin Gefahr ¢ 43
& 9743
& 76 N  AKDB543
vDBS8 W 0 vy K7
¢+ KDB106 ¢ 7
& ABS Sl A KD2
4 92 0
vy A109
¢ A9852 e
® 1065
West Nord Ost Sid
Pass 2% Pass
2¢ Pass 34 Pass
4% Pass 4 SA Pass
5& Pass 54 alle passen
54 von Ost
Ausspiel: v A

O eroffnet mit 21 FL semiforcierend mit 2. Nach dem
Standardrelay 2 ¢ zeigt 34 einer 7er-Lange und legt
die Trumpffarbe fest. W kooperiert und reizt &-
Kontrolle mit Schlemminteresse. O stellt die Ass-Frage
und bekommt als Antwort 5 =1 SchlUsselkarte.
Danach wird in 54 gestoppt.

Board 6 o 4
Teiler Ost v 65
O-W in Gefahr ¢ 876
& K985432
& B53 N & AKD10987
vy AB872 W 0 vy KD 10
¢ 5432 ¢ AK
aA7 S .5
& 62 .
vy B943 9 21
¢+ DB109 7
& DB10
West Nord Ost Sid
24 Pass
2SA Pass 3e Pass
4% Pass 4 SA Pass
5v Pass 7SA alle passen
7 SA von West
Ausspiel: ¢ 8

O er6ffnet mit 2 ¢ = stérkste Eroffnung. 2 SA von W
zeigt ab 8 FL und ein ausgeglichenes Blatt. Auf 34
bietet W 4 & Fit und Schlemminteresse. O kann direkt
die Ass-Frage mit 4 SA stellen und erfahrt 2
Schltisselkarten ohne Trumpfdame mit 5 ¥ . Dasreicht
aus, um 13 sichere Stiche zu zdhlen = 7 SA.

Board 7 & KD6
Teiler Sid v 10984
Allein Gefahr ¢+ DB9
& KD5
& 10987 o B543
v 532 vy —
¢ AB876 ¢ 32
& A2 & B1098764
o A2
vy AKDB76 8132
¢ K1054 17
& 3
West Nord Ost Sid
lv
Pass 49 Pass 4 SA
Pass 5¢ Pass S5v
alle passen
5v von Sid
Ausspiel: ¢ A

Shat 19 FL und er6ffnet 1 ¥ . Mit 15 FV und ohne
Klrzen bietet N 4 v . Mit dlen Kontrollen und 22 FV
stellt Sdie Ass-Frage mit 4 SA. N antwortet 54 = keine
Schlusselkarte. Damit muss S den Schlemmversuch
abbrechen und 5 v bieten, dader Gegner 2 Asse
abziehen wird.

Board 8 & 42
Teiler West vy AKD1098
Keiner in Gefahr ¢ AKG6
& A8
& 95 « KDB106
v76 v 2
¢ 87532 ¢+ DB109
&« DB97 & 1065
20
3 9
8
West Nord Ost Sid
Pass 2% Pass 2¢
Pass 2v Pass 3v
Pass 4& Pass 44
Pass 4 SA Pass 5¢
Pass 54 Pass 6%
Pass 6v alle passen
6 v von Nord
Ausspiel: ¢ K

Mit 22 FL und guter 6er Farbe ertffnet N 2
semiforcierend. Nach dem Standardrelay 24 und 2 v
von N kann Smit 3 ¥ Schlemminteresse melden.
Nachdem alle Kontrollen an Bord sind stellt N die
Assfrage und erfahrt eine Schltsselkarte mit 5. 54
(Superrelay) fragt jetzt nach Konigen.
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{<b>Reizung Forum D Plus (Kurs 2013)</b>\n

<b>Lektion 9</b>\n

<b>Schlemmreizung Farbe</b>

}

[Board "1"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "N"]

[Vulnerable "None"]

[Deal "N:AK6532.AK3.KQ2.4 T9.9876.JT93.QJ8 QJ7.Q2.A874.K762 84.JT54.65.AT953"]

[Scoring ""]

[Declarer "N"]

[Contract "6S"]

[Result "12"]

{



Mit 21 FL und guter 6er Farbe in \S eröffnet N semiforcierend mit 2\C. S reizt

Standardrelay mit 2\D, auf 2\S zeigt 3\S dann Fit und Schlemminteresse. Mit

allen Kontrollen kann N direkt die Ass-Frage mit 4 SA stellen, und nach der

Antwort 5\C = 1 Schlüsselkarte noch die Trumpfdame erfragen.

}

[BCFlags "5c"]

[Room "Open"]

[Score "NS +980"]

[Auction "N"]

2C Pass 2D Pass

2S Pass 3S Pass

4NT Pass 5C Pass

5D Pass 6C Pass

6S AP

[Play "E"]

CQ CK CA C4

C8 C2 C3 S2

S9 SJ S4 S3

ST SQ S8 S5

H6 HQ H4 H3

H7 H2 H5 HK

H8 C6 HT HA

D3 DA D5 D2

D9 D7 D6 DQ

DT D4 HJ DK

H9 S7 C5 SA

DJ D8 C9 SK

CJ C7 CT S6



[Event ""]

[Site ""]

[Date ""]

{<b>Reizung Forum D Plus (Kurs 2013)</b>\n

<b>Lektion 9</b>\n

<b>Schlemmreizung Farbe</b>

}

[Board "2"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "E"]

[Vulnerable "NS"]

[Deal "E:J7.AJT9.AQ.AQ943 T842.652.98743.T K65.KQ873.K6.K86 AQ93.4.JT52.J752"]

[Scoring ""]

[Declarer "W"]

[Contract "6H"]

[Result "12"]

{



O eröffnet mit 19 FL 1\H und kann nach 1\H von W direkt in 4\H springen (20

FV). W hat Schlemmstärke (17 FV) und alle Kontrollen und stellt die Ass-Frage

mit 4 SA. O zeigt mit 5\D 0 oder 3 Schlüsselkarten, W erkennt, dass eine

Schlüsselkarte fehlt und reizt den Kleinschlemm 6\H.

}

[BCFlags "9c"]

[Room "Open"]

[Score "EW +980"]

[Auction "E"]

1C Pass 1H Pass

4H Pass 4NT Pass

5D Pass 6H AP

[Play "N"]

DJ DQ D3 D6

H4 H9 H2 HK

DT HJ H5 H3

S3 HA H6 H7

C2 CA CT C6

C5 C3 S2 CK

C7 C9 D4 C8

CJ CQ S4 S5

D2 C4 D7 S6

SA S7 S8 SK

SQ SJ ST H8

D5 DA D9 DK

S9 HT D8 HQ



[Event ""]

[Site ""]

[Date ""]

{<b>Reizung Forum D Plus (Kurs 2013)</b>\n

<b>Lektion 9</b>\n

<b>Schlemmreizung Farbe</b>

}

[Board "3"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "S"]

[Vulnerable "EW"]

[Deal "S:8.AKQJ742.AKQ.Q2 KQT6.6.JT98.6543 A542.983.643.AK7 J973.T5.752.JT98"]

[Scoring ""]

[Declarer "N"]

[Contract "7NT"]

[Result "13"]

{Mit 10 sicheren Spielstichen eröffnet S 2\D, stärkste Eröffnung

(partieforcierend). N gibt mit 2SA ein positives Relay (ab 8 FL). Nach 3\H

werden nun Kontrollen gereizt. S kann die Ass-Frage stellen mit 4 SA und hört 2

Schlüsselkarten ohne Trumpfdame. Danach Königsfrage und 7 SA als Endkontrakt

gereizt.

}

[BCFlags "1c"]

[Room "Open"]

[Score "NS +1520"]

[Auction "S"]

2D Pass 2NT Pass

3H Pass 3S Pass

4D Pass 4S Pass

4NT Pass 5H Pass

5S Pass 6C Pass

7NT

[Play "E"]

CJ CQ C3 C7

C8 C2 C4 CA

C9 S8 C5 CK

S3 H2 S6 SA

D2 DA D8 D6

D5 DK D9 D3

D7 DQ DT D4

H5 HA H6 H9

HT HK DJ H3

S7 HQ C6 H8

S9 HJ ST S2

CT H7 SQ S4

SJ H4 SK S5



[Event ""]

[Site ""]

[Date ""]

{<b>Reizung Forum D Plus (Kurs 2013)</b>\n

<b>Lektion 9</b>\n

<b>Schlemmreizung Farbe</b>

}

[Board "4"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "W"]

[Vulnerable "All"]

[Deal "W:AKQ.AKQ.K632.543 4.JT98.T987.J982 JT9876.2.AQ4.KQ6 532.76543.J5.AT7"]

[Scoring ""]

[Declarer ""]

[Contract ""]

[Result ""]

{



W eröffnet 2 SA mit ausgeglichenem Blatt und 21 FL. O reizt Transfer auf \S und

stellt nach den Kontrollen (\S-Fit mit 6 Karten!) die Ass-Frage. W reizt 5\C (0

oder 3 Schlüsselkarten) Nun fragt 5\H nach der Trumpfdame, die W mit 5SA + \HK 

bestätigt. Nun kann O Kleinschlemm reizen, eine Schlüsselkarte fehlt.

}

[BCFlags "9f"]

[Room "Open"]

[Auction "W"]

2NT Pass 3H Pass

3S Pass 4C Pass

4D Pass 4NT Pass

5D Pass 5H Pass

5NT Pass 6S AP



[Event ""]

[Site ""]

[Date ""]

{<b>Reizung Forum D Plus (Kurs 2013)</b>\n

<b>Lektion 9</b>\n

<b>Schlemmreizung Farbe</b>

}

[Board "5"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "N"]

[Vulnerable "NS"]

[Deal "N:T8.65432.43.9743 AKQJ543.K7.7.KQ2 92.AT9.A9852.T65 76.QJ8.KQJT6.AJ8"]

[Scoring ""]

[Declarer "E"]

[Contract "5S"]

[Result "11"]

{



O eröffnet mit 21 FL semiforcierend mit 2\C. Nach dem Standardrelay 2\D zeigt

3\S einer 7er-Länge und legt die Trumpffarbe fest. W kooperiert und reizt

\C-Kontrolle mit Schlemminteresse. O stellt die Ass-Frage und bekommt als

Antwort 5\C = 1 Schlüsselkarte. Danach wird in 5\S gestoppt.

}

[BCFlags "9c"]

[Room "Open"]

[Score "EW +450"]

[Auction "N"]

Pass 2C Pass 2D

Pass 3S Pass 4C

Pass 4NT Pass 5C

Pass 5S AP

[Play "S"]

HA H8 H2 H7

DA D6 D3 D7

D9 DJ D4 C2

S2 S6 S8 SA

S9 S7 ST SK

H9 DT H3 SQ

HT HJ H4 HK

C5 C8 C3 CK

C6 CA C4 CQ

CT CJ C7 S3

D2 DQ H5 SJ

D5 DK C9 S5

D8 HQ H6 S4



[Event ""]

[Site ""]

[Date ""]

{<b>Reizung Forum D Plus (Kurs 2013)</b>\n

<b>Lektion 9</b>\n

<b>Schlemmreizung Farbe</b>

}

[Board "6"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "E"]

[Vulnerable "EW"]

[Deal "E:AKQT987.KQT.AK.6 62.J943.QJT9.QJT J53.A872.5432.A7 4.65.876.K985432"]

[Scoring ""]

[Declarer "W"]

[Contract "7NT"]

[Result "13"]

{



O eröffnet mit 2\D = stärkste Eröffnung. 2SA von W zeigt ab 8 FL und ein

ausgeglichenes Blatt. Auf 3\S bietet W 4\C Fit und Schlemminteresse. O kann

direkt die Ass-Frage mit 4 SA stellen und erfährt 2 Schlüsselkarten ohne

Trumpfdame mit 5\H. Das reicht aus, um 13 sichere Stiche zu zählen = 7 SA.

}

[BCFlags "9c"]

[Room "Open"]

[Score "EW +2220"]

[Auction "E"]

2D Pass 2NT Pass

3S Pass 4C Pass

4NT Pass 5H Pass

7NT AP

[Play "N"]

D8 DA D9 D2

D6 DK DT D3

C2 C6 CT CA

H5 HT H3 HA

H6 HQ H4 H2

D7 HK H9 H7

S4 S7 S2 SJ

C3 SA S6 S5

C4 SK HJ S3

C5 SQ DJ D4

C9 ST CJ C7

CK S9 DQ D5

C8 S8 CQ H8



[Event ""]

[Site ""]

[Date ""]

{<b>Reizung Forum D Plus (Kurs 2013)</b>\n

<b>Lektion 9</b>\n

<b>Schlemmreizung Farbe</b>

}

[Board "7"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "S"]

[Vulnerable "All"]

[Deal "S:A2.AKQJ76.KT54.3 T987.532.A876.A2 KQ6.T984.QJ9.KQ5 J543..32.JT98764"]

[Scoring ""]

[Declarer "S"]

[Contract "5H"]

[Result "11"]

{



S hat 19 FL und eröffnet 1\H. Mit 15 FV und ohne Kürzen bietet N 4\H. Mit allen

Kontrollen und 22 FV stellt S die Ass-Frage mit 4SA. N antwortet 5\D = keine

Schlüsselkarte. Damit muss S den Schlemmversuch abbrechen und 5\H bieten, da

der Gegner 2 Asse abziehen wird.

}

[BCFlags "9c"]

[Room "Open"]

[Score "NS +650"]

[Auction "S"]

1H Pass 4H Pass

4NT Pass 5D Pass

5H AP

[Play "W"]

DA D9 D2 D4

CA C5 C4 C3

D6 DJ D3 DT

H2 HT C6 HJ

H3 H4 C7 HA

H5 H8 C8 HK

D7 H9 S3 HQ

D8 DQ C9 DK

S8 S6 S4 SA

S7 SK S5 S2

S9 SQ SJ D5

C2 CK CT H6

ST CQ CJ H7



[Event ""]

[Site ""]

[Date ""]

{<b>Reizung Forum D Plus (Kurs 2013)</b>\n

<b>Lektion 9</b>\n

<b>Schlemmreizung Farbe</b>

}

[Board "8"]

[West ""]

[North ""]

[East ""]

[South ""]

[Dealer "W"]

[Vulnerable "None"]

[Deal "W:95.76.87532.QJ97 42.AKQT98.AK6.A8 KQJT6.2.QJT9.T65 A873.J543.4.K432"]

[Scoring ""]

[Declarer "N"]

[Contract "6H"]

[Result "12"]

{Mit 22 FL und guter 6er Farbe eröffnet N 2\C semiforcierend. Nach dem

Standardrelay 2\Dund 2\H von N kann S mit 3\H Schlemminteresse melden. Nachdem

alle Kontrollen an Bord sind stellt N die Assfrage und erfährt eine

Schlüsselkarte mit 5\C. 5\S (Superrelay) fragt jetzt nach Königen.

}

[BCFlags "1c"]

[Room "Open"]

[Score "NS +980"]

[Auction "W"]

Pass 2C Pass 2D

Pass 2H Pass 3H

Pass 4C Pass 4D

Pass 4NT Pass 5D

Pass 5S Pass 6C

Pass 6H AP

[Play "E"]

SK SA S5 S2

H2 H3 H6 HA

C5 HJ H7 H8

C6 C2 C7 CA

CT CK C9 C8

D9 C3 CJ H9

DT D4 D2 DA

DJ S3 D3 DK

DQ H4 D5 D6

S6 C4 CQ HT

ST H5 D7 HK

SJ S7 S9 HQ

SQ S8 D8 S4

�

